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Die englische Regierung und die irische Revolution
Daß englische Minister sich weil sie ihres Lebens in

Mitte der Hauptstadt nicht mehr sicher sind von Polizei
beamten durch die Straßen Londons bis zur Thorhalle des
Palastes geleiten lassen in welchem die Conseilssitzung ab
gehalten werden soll wie dies am Dienstage der Fall ge
wesen ist fürwahr eine staunenerreg mde Thatsache Nicht
einmal in Rußland zur Zeit des ärgsten Nihilistenschrecks
hat man Aehnliches erlebt Graf Loris Melikow der Nihi
listenverfolger spazierte wochenlang bis ein Attentat auf
ihn versuchte wurde ohne Begleitung durch die Straßen
und seine Minister Kollegen zeigten sich ebenso resolut Da
kaum vorauszusetzen ist daß die Lo ds Spencer Harting
ton und Harcourt eine geringere Gabe persönlichen Muthes
besitzen als ihre Petersburger Kollegen im Attentatsjahre
ja bei den in körperlichen Uebungen von Kindheit auf ge
stählten britischen Gentlemen besonders solide Nerven vor
ausgesetzt werven dürfen ist anzunehmen daß außergewöhnlich
zwingende Gründe die drei Staatsmänner zu so weitgehen
der Vorsicht veranlaßt haben Es müssen durch die bisheri
gen Ergebnisse der Untersuchung im Dubliner Mordprozeß
und was mit diesem zusammenhängt Enthüllungen zutage
gefördert worden sein welche besorgen lassen daß die ver
sprengten Mitglieder des irischen Mordbundes über hun
dert bereits der Polizei bekannte Genossen desselben sind
von Erin flüchtig geworden und halten sich in den volkrei
chen Städten Altenglands versteckt zu neuen verzweifel
ten Gewaltthaten schreiten werden wäre es auch nur um
den Beweis zu versuchen daß mit dem Masfenfang der
nationalen Desperados in Dublin der Widerstand der revo
tionären Gewaltbande nicht gebrochen sei In den Regie
run s reisen selbst betrachtet man diese Bändigung der la
tenten Revolution in Irland noch nicht als vollzogen setzt
aber große Erwartungen in die Resultate des jetzt eingelei
teten Monstreprozesses

Durch denselben hat die englische Polizei endlich die
Fäden der irischen Verschwörung aufgedeckt und sieht sich in
die Lage versetzt auf Grund ganz reeller positiver Anhalts
punkte ihr Spürwerk fortzusetzen Jahrelang hat sie im
Blinden getastet und bei allen ihren gewaltigen und kost
spieligen Anstrengungen zur Wiederherstellung der Ordnung
nur ganz klägliche Resultate erreicht Man wußte in Lon

don von der eigentlichen Organisation der irischen Revolu
tionspartei so gut wie gar nichts und wir lange Zeit ge
neigt die zahlreichen Symptome ihrer Thätigkeit als wilde
Auswüchse der von der Landliga unterhaltenen agrarischen
Agitation oder als vereinzelt auftretende Ausbrüche des zur
Siedhitze angefachten nationalen Fanatismus zu betrachten
Reminiscenzen an die alten Feuiergeschichten an die frühe
ren Unthaten der Landbevölkerung gegen die Grundherren
und deren Agenten gaben den Blättern sowie den Politi
kern im Parlamente und in den Regierungskanzleien die
Schablone an die Hand um sich die Verbrechen der Mond
scheinbanden die agrarischen Gewaltakte gegen zahlungheischende
Landlords und zahlungleistende Pächter sowie die versuchten
Dynamit Attentate gegen Kasernen und Amtsgebäude zu
rechtzulegen

Erst der Mord im Phönix Park versetzte diesem leta
gischen Zustande einen tüchtigen Stoß und ließ endlich du
Meinung Derjenigen zur Geltung gelangen welche neben
der Landliga Bewegung und parallel mit dieser von Paruell
geleiteten Agitation eine zweite terroristisch arbeitende revo
lutionäre Action konstatirten Bis zum Zeitpunkt jener blu
tigen Katastrophe wurde in den maßgebenden Regierungs
und parlamentarischen Kreisen die Landliga als der Haupt
gegner betrachtet mit dem man in Güte und mit Gewalt
fertig werden müsse das Uebrige werde sich dann leicht
wieder einrenken lassen Dieser Ansicht entsprang der Kil
mainYam Lerirag der Präliminar Waffenstillstand zwischen
Gladstone unv Paruell den etliche Tage nach seiner Verein
barung der Terroristen durch den Doppelmord an Eaven
dish und Bourke wieder hinfällig gemacht haben Regie
rung und Parlament wendeten nun erst ihr Hauptaugen
merk auf die Terroristen Die Eoercious Bill wurde
erlassen blieb aber viele Monate ohne nachhaltige Wirkung
Polizei und Justiz mußten sich mit einem symptomatischen
Verfahren begnügen so lange sie den Hauptsitz des Uebels
nicht kannten Erst in den letzten Wochen gelang es durch
die Masseuverhastung in Dublin der evolutionären Orga
nisation betzukommen Die Affiliirtm derselben welche
früher hochnothpeinlich verhört uno gehängt wurden hatten
wenig verrathen weil sie selbst blutwenig wußten und nur
als blindergebene Werkzeuge ihrer Vehmmeister die Mord
waffe gehandhabt hatten In Dublin wurde aber das
Hauptnest ausgehoben und der Generalstab gefangen gesetzt

Da zeigte sich dann eben daß neben der Landliga die
sich zum Wenigsten den Anschein gab auf halbwegs legalem
Boden bleiben und mit legalen Mitteln die Agrarreform
durchsetzen zu wollen eine revolutionäre Organisation mit
Gewaltmitteln das gleiche Ziel anstrebte Während die
Landligaführer durch eine Art Grundentlastung die Pächter
zu Freibauern machen und dem Landlordism ein Ende

bereiten wollte strebte die Revolutionspartei diesen Zweck und
wohl noch weit mehr nämlich die Loslösung Irlands vom
britischen Reichsverbande mittels terroristischen Schreckens

thaten an An einen offenen Ausstand wagten sie nicht
zu denken weil derselbe im ersten Treffen niedergeworfen
worden wäre Die Jrländer wären wohl auf die Wahl
statt zu bringen gewesen aber schlecht bewaffnet und nicht
gedrillt hätten sie den englischen Bataillonen keinen nach
haltigen Widerstand zu leisten vermocht Die Revolutions
partei verlegte sich daher auf die von den Nihilisten be
folgte Methode die Häupter und Repräsentanten des von
ihnen bekämpften Systems zu treffen Es wurden Atten
tate auf Landlords und auf hohe Regierüngsbeamte aus
geführt der Schrecken den diese Unthaten verbreiteten
sollte allgemach so meinten sie die englische Regierung
vollständig lahmlegen jeden Versuch eines friedlichen
Ausgleiches vereiteln und die Spannung bis zum Bruche
verschärfen

Sie waren auch in der That auf dem richtigen Wege
ihren Plan zu verwirklichen Die Regierung stand An
fangs Dezember der irischen Frage ebenso rathlos gegen
über wie Anfangs Juni Erst der Dubliner Prozeß brachte
eine Wendung Jetzt glaubt man die revolutionäre Or
ganisation durch Verhaftung ihrer Häupter und Mitglieder
zertreten zu können Wie weit man hiebei greift und wie
gründlich man vorgeht beweist der soeben gegen Davitt
Quinn und Healh erlassene Verhastsbefehl Sei einmal
wird des Weiteren argummtirt mit der Revolutionspartei
ausgeräumt dann lasse sich mit der Reformpartei über Re
formen rechten Der Ealcul wäre richtig falls der Ansatz
aus keinem Fehlschluß beruht Vorläufig hat man wohl
einen Theil der Revolutionsmänner unter Schloß und
Riegel und das Geheimniß ihrer Geheimbündelei enthüllt
Daß aber die Köpfe der Hydra nicht wieder verdoppelt
nachwachsen ist erst noch zu erweisen Wenigstens so lange
die Minister sich von Polizisten aus ihr Bureau begleiten
laffen müssen um des Lebens sicher zu sein kann von
einer Erdrückung der revolutionären Mordliga in Irland
nicht die Rede sein

s Politische Tagesübersicht
Halle 10 Februar

Die Steuerkommission des Abgeordneten
hauses hat folgender Resolution welche der Referent Frei
herr von Zedlitz Neukirch vorgeschlagen hatte die Zustim
mung ertheilt

Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen die
Königliche Staatsregierung aufzufordern

1 in der nächsten Session einen Gesetzentwurf vorzulegen
Nachdruck verboten

Frauenliebe
Roman von K Berkow

Fortsetzung
Daß ich um seinetwillen, fuhr die Prinzessin nach

kurzer Pause fort um seines Glückes willen allein den
Entschluß gefaßt ihm um jeden Preis seine Gattin wieder
zu verschaffen mag Ihnen sagen wie theuer er mir war
und noch jetzt ist, setzte sie leiser hinzu dann aber wie
mit einer unwilligen Bewegung eine augenblickliche Schwäche
abschüttelnd richtete sie die schönen in Thränen strahlenden
Augen von Neuem auf den Grafen Nur das ist wahre
Liebe die sich selbst vergißt und die auch Opfer bringen
kaun um des Geliebten willen oft zahllos oft habe ich
mir diese Worte wiederholt O Graf Achatius sollte
meine Liebe denn wirklich so viel die Ihre übertreffen soll
ten Sie Ihres Sohnes Glück auch jetzt nicht Ihre Vor
urtheite Ihren Unwillen opfern können

Sie machen mir eine Mittheilung die mich über
rascht Adelaide, sprach Graf Achatius ernst nicht
ohne Bewunderung das schöne Mädchen anschauend

Ich muß gestehen daß ich in früheren Jahren nie
in eine Verbindung meines Sohnes mit Sernheim s Toch
ter gewilligt haben würde Glauben Sie aber jetzt noch,
über des Grasen Antlitz zuckte es wie tiefer Schmerz daß
ich ähnlichen Vorurtheilen Raum geben könnte nachdem
Sie selbst meinen unglücklichen Sohn gesehen Daß auch
ich nicht schon an den einzigen Ausweg zur Rettung ge
dacht den Sie mir nannten Und doch wo findet man
jene Frau Wer kann sagen wohin sie sich gewendet

Sie muß gefunden werden Graf Eberstein, ries
Adelaide energisch und glauben Sie mir wir werden sie
finden Warum wollen sie auf den Ausspruch der Aerzte
warten wenn uns das eigene Herz die einzige Antwort
giebt Sie selbst müssen abreißen um sie zurückzuholen
Sie müssen mir gestatten Sie zu begleiten

Der Eintritt eines Dieners unterbrach ihre Worte
Der Herr Geheimrath von Borke und zwei andere

Herren wünschen Ew Erlaucht zu sprechen

Die Aerzte rief der Gras erregt Ich muß so

gleich zu Ihnen Wir sehen uns so bald als möglich
Prinzessin, er führte ihre Hand achtungsvoll an seine
Lippen das Resultat der Berathung soll augenblicklich
Ihnen mitgetheilt werden

Er begab sich in den Saal wo die Aerzte seiner
harrten nach einer längeren Unterredung in welcher er sie
über die Ursachen und den Verlauf von Reginald s Krank
heit unterrichtet geleitete er sie in das Zimmer seines
Sohnes Die Untersuchung des Kranken und die daraus
folgende Berathung dauerte sehr lange Graf Achatius
vermochte der steigenden Unruhe kaum zu gebieten die ihm
noch Schlimmeres zu verheißen schien als er bisher erfah
ren Endlich nach zwei endlos langen Stunden erschien
der Geheimrath von Borke mit seinen beiden Kollegen wie
der in seinem Kabinet

Sowohl meine Herren Kollegen als auch ich, lau
tete sein Urtheil sind darüber einverstanden daß wir es
weniger mit einer Krankheit Ihres Herrn Sohnes als mit
einem tiefen und darum um so gefährlicheren Seelenleiden
zu thun haben Sie selbst Herr Graf sowie auch Ihre
Frau Gemahlin haben uns die Ursachen hiervon mitge
theilt Die Krankheit hervorgerufen durch den Schmerz
der Trennung durch langanhaltende innere Aufregung mag
längere Zeit schon in ihm geschlummert haben jenes Ner
venfieber dem er unterworfen brachte sie zum völligen
Ausbruch Ich habe in msiner Praxis viele dergleichen
Fälle von Geisteskrankheit gehabt und kann Ihnen den Trost
geben daß sie nicht unheilbar sind namentlich wenn sie
sich wie hier gleich einer Art von Monomanie auf einen
einzigen und bestimmten Gegenstand fixiren

Und das Mittel zur Heilung fragte der Gras
Würden Sie der Meinung fein wie ich sie schon mehr

fach aussprechen hörte daß nur die Vereinigung mit der
verlorenen Gattin im Stande sei ihn wieder herzustellen

Ich würde allerdings als erste Hauptbedingung seiner
Heilung dies aufstellen, war des Geheimraths Antwort

Ich theilte Ihnen mit, fuhr Gras Achatius fort
daß wir über den Aufenthalt jener Verschwundenen in

völliger Unkenntniß sind Nehmen wir den ungünstigsten
Fall daß sie nicht aufgefunden würde was dann

Der Irrenarzt zuckte die Achseln Die Aussicht einer
Genesung wäre in solchem Falle eine sehr ungewisse Man
hat Beispiele in welchen diese Art der Melancholie in
vollständigen Stumpfsinn überging der selten oder nie zu
heilen war

Der Graf trocknete mit seinem Tuche die Tropfen
kalten Schweißes die auf seiner Stirne standen

Sie stellen mir da eine entsetzliche Alternative,
sprach er gepreßt mein Sohn mein einziger Sohn
stumpfsinnig unheilbar

Sie dürfen an der Heilung noch nicht verzweifeln
Herr Graf obgleich ich Ihnen gestehe daß sie um so schwie
riger sein muß je länger dieser Zustand dauert Ist es
Ihnen möglich die Gemahlin Ihres Herrn Sohnes in
kürzester Zeit aufzufinden dann habe ich die sicherste Hoff
nung ihn wieder herzustellen

Immer derselbe Rath, murmelte der Graf immer
derselbe Und glauben Sie daß vielleicht gar sein Tod
eintreten könne wenn, er vollendete nicht

Im Gegentheil dergleichen Kranke Pflegen ein hohes
Alter zu erreichen obgleich man nicht entscheiden könnte ob

man Ihnen den Tod nicht lieber wünschen möchte als
einen bis in ein hohes Alter dauernden Wahnsinn

Mein Gott mein Gott, sprach der Graf wie zu
sich selbst wahnsinnig o nur das nicht

Er versank in düsteres Sinnen Die Aerzte wollten
sich geräuschlos entfernen als er noch einmal sich seiner
Pflichten als Hausherr erinnernd dem herbeigerufenen Die
ner einige hastige Befehle gab

Dann aber als er sich allein sah kam die Gewalt
des Schmerzes der quälendsten Selbstvorwürfe mit voller
Macht über ihn Wer ihn in dieser verzweiflungsvollen
Stunde einsam und gebrochen so gesehen er hätte
kaum in ihm den stolzen unbewegten Schloßherrn wieder
erkannt dessen bloßer Anblick genügte seine Umgebung er
zittern zu lassen

Es war in später Abendstunde als Prinzessin Ade
laide sich in ihr Zimmer begebend den Grasen im Korri
dor traf sie erschrak vor der sichtlichen Verstörung seiner
Züge er schien zum ersten Mal in seinem Leben jene



Naske kühler Zurückhaltung abgelegt zu haben die sein
Denken und Fühlen Andern sonst verbarg

Adelaide, sagte er seine Hand auf ihren Arm
legend ich reise morgen sei es bis an das Ende der
Welt um Reginalo s Frau zu suchen Wollen Sie mich
begleiten

Von ganzem Herzen Graf und seien Sie gewiß
wir werden sie finden

XIV
Auf der Reise

Die Zuversicht der Prinzessin schien sich anfangs nicht
erfüllen zu wollen Monate waren vergangen ohne die
Reisenden an das erwünschte Ziel gebracht zu haben Die
vollständige Ungewißheit wohin Hildegard bei ihrer
eiligen Flucht sich gewandt erschwerte in hohem Grade
d ese eifrigen Forschungen die erfolgloser zu werden droh
ten je mehr sie sich in die Länge zogen Schon war der
Sommer gekommen und noch immer hatte man keine
Kunde was aus der Entschwundenen geworden noch immer
keine Hoffnung endlich am Ziele dieser mühevollen Wande
rung zu sein Des Grafen Stimmung ward düsterer je
trüber die Nachrichten aus der Heimath lauteten und je
länger und erfolgloser seine Reise wurde

Adelaiden s Energie war es die ihn immer wieder
von Neuem ausrichtete die ihn zu neuen Versuchen spornte
wenn dcr eigene Muth ihm zu sinken begann Die Rei
senden hatten zum zweiten Male sich nach der Schweiz ge
wandt jener Bericht George s daß in Basel die letzten
Spuren Hildegard s ihm entschwunden hatte sie unwillkür
lich daraus ihre ganze Hoffnung setzen lassen aber gerade
dort war es unendlich schwer nach so langer Zeit zumal
irgend etwas Positives über die Gesuchte zu erfahren

Wer achtete in dem Getriebe Tausender von Reisenden
auf eine einzelne in der Menge verlorene Frau Immer
sorgenvoller wurden die Mienen der Suchenden wenn sie
nach den genauesten Forschungen in dieser und jener Stadt
nichts über ihren Ausemhalt zu entdecken vermocht und
eine unbestimmte Furcht tauchte oft in der Seele Beider
aus Wie wenn Hilgegard in einem Anfall der Verzweif

lung von Noth und Sorge getrieben sich selbst den Tod
gegeben

Adelaide verwarf augenblicklich den Gedanken wieder
so wenig sie Hildegard kannte sie durfte nicht annehmen
daß die Gewalt des Schmerzes sie bis zum Verbrechen an
sich selbst und ihrem Kinde getrieben sie mußten weiter
auf ihrem beschwerlichen Wege sie zu suchen ohne sich durch
ähnliche niederschlagende Gedanken von ihrem Ziele ab
bringen zu lassen

Es war mehr als ein Jahr seit Hildegard s Ver
schwinden vergangen als Graf Achatius sich mit der Fürstin
auf dem Wege von Basel nach Thun befand Die Reisen
den folgten nicht der geraden Eisenbahntour die sie in
kürzester Zeit an ihren Bestimmungsort brachte sie wende
ten sich wie sie es stets zu thun pflegten balv dorthin
wo ihre Nachforschungen vom leisesten Erfolg gekrönt zu
sein schienen und Graf Achatius hatte daher meist zu seinen
Fahrten Extrapost gewählt die ihm erlaubte nur seinen
eigenen Anordnungen folgend bald hier bald dort sich
auszuhalten

Sie hatten ehe sie an dem für diesen Tag bestimmten
Ziele anlangten ein kleines Städtchen zu passiren das sie
als der Beachtung kaum werth nur flüchtig berühren woll
ten aber hier gerade sollte ein Unfall sie treffen der für
längere Zeit wie es schien ihren Forschungen ein Ende
machen mußte

Ein sehr steiler Weg führte von der letzten Höhe
hinab zu den Thoren der Stadt man hatte ihn beinahe
zurückgelegt als plötzlich die Pferde durch irgend einen
kleinen Umstand scheu gemacht der Hand des Postillons
nicht mehr gehorchten einige Minuten wurde der Wagen
in rasendem Galopp den Berg hinabgerissen dann aber
bei einer schnellen Biegung des Weges brach eine der Achsen
und während der schwere Wagen mit Heftigkeit in den
Graben neben der Straße geschleudert wurde und in seinem
Falle die schnaubenden Thiere an weiterem Dahinstürmen
hinderte gelang es dem Postillon der Zügel endlich wieder
habhast werdend die Pferde ganz zum Stehen zu bringen

Ein anderer Wagen in dem sich die Kammerfrau der
Fürstin und ein zweiter Diener des Grasen befanden

langte unmittelbar nach dem Sturz des ersten auf der
Stätte des Unfalls an Den vereinten Bemühungen der
Diener und der Postillone gelang es den Wagen aufzu
richten und die Darinsitzenden daraus zu befreien

Man fand die Prinzessin mit blutender Stirn ohn
mächtig in einer Ecke kegen während Gras Achatius bleich
und offenbar mit großen Schmerzen kämpfend sich vergebens

bemüht hatte die Thür oder ein Fenster zu öffnen und so
in das Freie gelangen zu können

Haben Ew Erlaucht Schaden gelitten fragte der
Kammerdiener besorgt

Ich glaube ich habe den Fuß gebrochen, entgegnete
der Graf mit zusammengebissenen Zähnen aber helft vor
allen Dingen Ihrer Durchlaucht heraus und in den andern
Wagen sie ist hoffentlich ohne ernste Verletzung davon
gekommen

Unter den Bemühungen der Kammerfrau schlug die
Prinzessin sehr bald die Augen wieder auf und ihre erste
Frage galt dem Gräfin der soeben mühsam von seinen
Dienern unterstützt in den zweiten Wagen gebracht wurde

An eine Weiterreise war nicht mehr zu denken Gras
Achatius suchte sich selbst und die Prinzessin über die Größe
seines Unfalls zu täuschen und sprach die Hoffnung aus
daß der unfreiwillige Aufenthalt den sie in der vor ihnen
liegenden Stadt zu nehmen hätten nicht von langer Dauer
sein werde aber die immer heftiger werdenden Schmerzen
in seinem Fuße stimmten auch seine Zuversicht um ein Be
deutendes herab und als er in dem ersten Hotel der Stadt
angelangt den herbeigerufenen Arzt um seine Meinung
fragte vernahm er zu feinem höchsten Verdruffe daß vor
mehreren Wochen an einen Wiedergebrauch des Fußes nicht
zu denken sei

Zum Glück ist der Bruch ein so gutartiger, sagte
der Arzt daß wir hoffen können ihn in der gewöhnlichen
Frist gut und glücklich zn heilen aber dennoch Erlaubt
muß ich Ihnen leider die unerfreuliche Mittheilung machen
daß Sie für längere Zeit hier einen unfreiwilligen AuMv
halt nehmen müssen

Fortsetzung folgt

benöthigen so daß die vollständige Austragung der Frage
erst mit Ende Februar erfolgen dürfte Daran aber daß
der Conflikt in friedlicher Weise beigelegt wird ist nach
dem heutigen Stande der Dinge nicht zu zweifeln

Aus Frankreich bringt der Telegraph folgende über
raschende Kunde Die Anklagekammer hat in der
Untersuchung wider den Prinzen Napoleon aus
Einstellung der Untersuchung erkannt der
Prinz ist auf freien Fuß gesetzt worden und
nach seiner Wohnung zurückgekehrt Der
Temps bestätigt daß Präsident Grsvy am Mittwoch

Ferry zu sich berief um demselben die definitive Kabine ts
bildung zu übertragen sobald die Prätendentenfrage von
den Kammern entschieden sei Ferry erwiderte dem Präsi
deuten Grevh vorgestern daß er nach der vorgenommenen
Prüfung der politischen und parlamentarischen Lage es nicht
für möglich hielte die Konstitnirung eines neuen Kabinets
zu übernehmen

Die Nachricht von einem zwischen Serbien und der
Pforte wegen der serbischen Agrargesctze stattgehabten De
pescheuwcchsel wird unterrichteterseits für vollständig unbe
gründet erklärt

Die Politische Korrespondenz meldet aus Cettinje
Nachdem die in der ersten Beschwerdenote Montenegros
an die Mächte gestellte 14tägige Frist resultatlos verlaufen
war hat die montenegrinische Regierung gestern eine zweite
Note an die Vertreter der Mächte gerichtet worin sie die
Verantwortung sür die Vereitelung der Grenzregulirung
den Türken zuschiebt die Konvention von Cettinje für null
und nichtig erklärt und ankündigt daß Montenegro Mata
gl sch und Vladnja in Besitz nehmen und den Verkehr mit
der Pforte in der Grenzsrage abbrechen werde

Der ägyptische Ministerrath hat die ersten
34 Artikel der von Borelli Bey für Aegypten ausgearbei
teten die Vorschläge Lord Dusferins enthaltenden neuen
Verfassung angenommen

Deutsches Reich
Berlin 9 Februar

Se Majestät der Kaiser ließ sich heute von den
Hofmarfchällen dem Polizei Präsidenten v Madai und dem
General Intendanten v Hülsen Vorträge halten und nahm
die persönlichen Meldungen mehrerer höherer Offiziere dar
unter auch des auf ein Jahr behufs Organisation der Tor
pedo Waffe nach China beurlaubten Kapitän Lieutenants
Hasenclever von der 2 Matrosen Division entgegen Wie
verlautet ertheilte der Kaiser gestern Nachmittag 4 Uhr dem
Minister v Puttkamer eine Audienz

Der Kronprinz empfing gestern Mittag 12 Uhr
den Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode vor deffen Ab
reise nach Rußland und später den Privatdozenten Dr
Sering

Der Nat Ztg zufolge hatte der Fürst Bis
marck gestern eine längere Besprechung mit dem Minister
des Innern von Puttkamer

Der großbritannische Botschafter Lord Ampthill
und Gemahlin und sämmtliche Herren der Botschaft mit
ihren Gemahlinnen sind von den kronprinzlichen Herrschaften
heute Abend mit Einladungen zum Diner beehrt worden

Der Fürst Anton Radziwill hat sich bereits
von hier auf seine Güter nach Rußland begeben um dort
Bärenjagden abzuhalten Auch Graf Otto zu Stolberg
Wernigerode ist zur Theilnahme an den Bärenjagden von
hier nach Rußland abgereist

Die Auffassung einer in der heutigen Sitzung des
Abgeordnetenhauses Seitens des Ministers Maybach ge
thanen Aeußerung wonach darin die Andeutung weiterer
Verstaatlichung liegen sollte wird der Nat Ztg von best
orientirter Seite als gänzlich unzutreffend bezeichnet

Im Januar d I wurden in den deutschen Münz

stätten 11637 680 Mark in Doppelkronen auf Privatrech
nung ausgeprägt An Reichsgoldmünzen find damit
bisher überhaupt ausgeprägt 1786 828 740 Mark wovon
467 517 240 Mark auf Privatrechnung

Ueber den Verlaus des am gestrigen Tage gefeierten jäh
rigen Dienstjubiläums des Generallieutenants Dr Bayer
Präsident des königlichen geodätischen Instituts erfahren wir folgende
Einzelheiten Vom Kaiser war folgendes allerhöchstes Handschrei
ben eingegangen Ich habe in Erfahrung gebracht daß mit dem
heutigen Tage siebenzig Jahre verfließen seitdem Sie in den Dienst
des Vaterlandes getreten sind Ich kann es Mir nicht versagen
Ihnen zu diesem Gedenktage in wiederholter Anerkennung der treuen
und ausgezeichneten Dienste welche Sie Mir und Meiner Monarchie
in verschiedenen Stellungen während dieses langen Zeitraums gelei
stet haben Meinen herzlichsten Glückwunsch auszusprechen Berlin
den 3 Februar 1833 Die Mitglieder des geodätischen Instituts
überreichten in corpore um 11 Uhr eine in blauem künstlerisch ver
ziertem Sammeteinband enthaltene Adresse ans der wir folgende
Stellen hervorheben Enere Excellenz feiern heute den Tag an wel
chem Sie vor siebzig Jahren Ihre glorreiche Lausbahn begonnen
haben Das heutige Fest erinnert Euere Excellenz an jene begeiste
rungsvollen Tage deren Thatkraft das Fundament deren Opfer
srendigkeit das Maß sür Deutschlands Entwicklung schufen Was
nur Wenigen vergönnt war eine Lebensaufgabe deren Größe jenen
machtvollen Anregungen entsprach erwuchs Euerer Excellenz aus
dem tief inneren Verlangen nach einer Verknüpfung von Wissenschast
und Leben Euerer Excellenz alleiniges Verdienst ist es den For
schungsergebnissen eines Bessel Ganß Schumacher die endgültige
Form gegeben zu haben welche heute für alle wissenschaftlich geodä
tischen Arbeiten maßgebend ist Nur der in ganz Europa und über
dessen Grenzen hinaus gewürdigten und alle zeitgenössischen Geodäten
weitaus überragenden Bedeutung Euerer Excellenz ist es zu danken
daß unserem Vaterlande die Führerrolle auf dem Gebier der Geo
däsie zuerkannt worden ist so daß die Vertreter dieser Wissenschast
in ganz Europa in Euerer Excellenz Person den Hort derselben er
blicken Die Ehrfurcht und Liebe welche Euere Excellenz einem
Bessel einem Alexander v Humboldt entgegentrugen schulden Mit
nnd Nachwelt wie allem Großen auch Ihnen Im Auftrage der
Akademie der Wissenschaften deren Ehrenmitglied der Jubilar ist
waren erschienen Mommsen und Du Bois Reymond Geh Rath von
Helmholtz Geh Reg Rath Siemens und Prof Kronecker im Auf
trage des Kultusministeriums Geh Rath Althofs u s w während
der Minister selbst ein Schreiben geschickt hatte Depeschen und
Adressen aus allen europäischen Staaten ausgehend von den Ver
tretern der Wissenschast drückten die höchste Begeisterung und Ver
ehrung aus sür den Nestor der Wissenschaft der im 39 Lebens
jahre stehend noch immer mit derselben geistigen Frische und Rü
stigkeit thätig ist mit der er schon vor mehr denn einem halben
Jahrhundert in Gemeinschaft mit Bessel dem größten Astronomen
der Neuzeit die erste bis ins Kleinste hinein wissenschastlich durch
gearbeitete Gradmessung in Ostpreußen ausführte die bereits zu deu
klassischen Werken der Geodäsie gehört

Der große Festkommers den die Berliner Stu
dentenschaft gestern Abend zur Feier der silbernen Hochzeit des
kronprinzlichen Paares im Tivolisaal veranstaltete verlief in ge
lungenster Weise Der Festjaal zeigte einen reichen Schmuck von
Guirlanden welche die Seitenwände die Tribünen und die Säulen
umkeideteu die Fahnen und Banner der betheiligten akademischen
Vereine und zahlreiche studentische Embleme der Dekoration ein ab
wechslungsreiches Gepräge An der einen Längsseite waren auf einer
roth drapirten Estrade unter reichem Lorbeer uud Palmenschmuck die
Büsten des Kronprinzen und der Kronprinzessin Beide mit einem sil
bernen Lorbeerkranz gekrönt ausgestellt und vor ihnen nahm das
Präsidium Platz an der rechten und linken Schmalseite des Saales
waren Tribünen errichtet die von einem zahlreichen Damenslor be
setzt waren An den Tafeln in der Mitte des Saales nahmen die
Professoren Platz Professor Dnbois Reymoud der derzeitige rsewr
maAiMous wurde als er von sämmtlichen Chargirten unter ge
zogenen Schlägern in den Saal geleitet wurde mit lebhaften Kund
gebungen empsangen zu ihm gesellten sich im Laufe des Abends von
Ehrengästen die Professoren Lazarus Hosmann Aegidi Pfleiderer
Weber Lasson Michaelis Goldschmidt Hirschberg Förster Christian
Tietjens Meitzen Rnbo Boeckh Hirsch Breßlau u A sowie meh
rere Privatdozenten Nachdem die Kapelle des Elisabeth Regiments
mit der Weber schen Jubel Ouverture die Feier eröffnet brachte der
Kommers Präsident swä M Ludwig die erste Huldigung dem Kaiser
dar auf dessen Wohl ein Salamander gerieben wurde Dauu wurde
dem kroupriuzlicheu Paare ein Glückwunschtelegramm gesandt das
nach kurzer Zeit folgende Antwort erhielt Ich erwidere den Gruß
der Berliner Studentenschaft zugleich im Namen der Kronprinzessin
meiner Gemahlin mit herzlichem Dank und den besten Wünschen für
die Berliner Studenten denen ich mich in Erinnerung an meine
schöne Studentenzeit innig verbunden fühle Friedrich Wilhelm
Kronprinz Nach Absingung des ersten Allgemeinen Sind wir
vereint zur guten stunde wurde von dem swä xbil Landwehr ein
Salamander aus das Gedeihen der Berliner Hochschule und von dem

durch welchen die Einkommen und Klassensteuer unter Be
achtung folgender Hauptgrundsätze reformirt wird

a, Die Steuersätze sind derart mit dem geringeren Ein
kommen fallend abzustufen daß der Gesammtbetrag der den
Steuerpflichtigen mit einem Jahreseinkommen nicht über
6000 zu gewährenden Erleichterungen nicht hinter dem
Gesammtbetrage der denselben durch das Gesetz vom 10 März
1881 gewährten Erleichterungen zurückbleibt

d Die Berücksichtigung besonderer die Leistungsfähig
keit beeinträchtigenden Verhältnisse muß bis zu einem Jahres
einkommen von 6000 statthaben

o Durch verschärfte Veranlagungsformen ist die gleich
mäßige dem wirklichen Einkommen entsprechende Veranlagung
in höherem Maße als bisher sicherzustellen und zu diesem
Ende vor Allem zu dem Grundsatze der Deklarationspflicht
überzugehen

2 Auf die gleichzeitige Einführung einer neben der
allgemeinen Einkommensteuer zu erhebenden Steuer vom Er
trag des Kapitalvermögens Bedacht zu nehmen

Ein Zusatzantrag der Konservativen die Steuerpflicht
erst bei einem Jahreseinkommen von 1200 beginnen zu
lassen wurde mit 12 gegen 7 ein Antrag Hänels auf Ein
führung der Quotifirung mit 14 gegen 5 Stimmen ab
gelehnt

Die Kommission des Reichstages für den Antrag
betreffend die Entschädigung unschuldig Verhaf
teter hat die Berathung desselben beendet Auf Grund
derselben wird der Generalstaatsanwalt Abg v Schwarze
einen neuen Gesetzentwurf ausarbeiten und denselben der
Kommission vorlegen

Die erste Lesung des Wehell schen Börsensteuer
antrags ist vorgestern in der Kommission beendet worden
und zwar durch Annahme des ziemlich in der Luft schwe
benden Restes Die zweite Berathung soll nach Ostern
stattfinden

In der dem Reichstage zugegangenen Vorlage wegen
Errichtung des Reichstagsgebäudes giebt der Bun
desrath einige Aenderungen des Wallot schen Entwurfs so
namentlich die Tieferlegung des in Höhe von 60 Stufen
projektirten Saales anheim Der Bau wird vor dem
Herbst nicht in Angriff genommen werden bis dahin soll
eine abschließende Durcharbeitung des Entwurfs stattfinden

Die Wiener Pr schreibt Die preußischen
Staatsbahnen haben den Vorschlag der österreichi
schen Eisenbahngesellschaften die General Konfe
renz in Angelegenheit des Tarifkonflikts am 10 d
M heute in Berlin abzuhalten nunmehr officiell ange
nommen Gleichzeitig mit dieser Mittheilung haben die
preußischen Bahnen ihre Vorschläge in Betreff der Organi
sation des Verkehrs aus Deutschland nach Oesterreich mit
Ausschluß des ungarischen Gebietes hierher mitgetheilt und
diese Vorschläge bilden den Gegenstand des Studiums der
an dem österreichisch deutschen Verbände intereffirten öster
reichischen Eisenbahnen Die Vorschläge der österreichischen
Bahnen in Betreff der Regelung des Verkehrs aus Oester
reich nach Deutschland werden nun durch die preußischen
Vorschläge nicht berührt wohl aber könnte dies in Betreff
der zwischen den österreichisch ungarischen Eisenbahnen be
züglich der inneren Verkehrstheilung getroffenen Abmachun
gen der Fall sein Jedenfalls wird diese Angelegenheit
auf der berliner General Konferenz ausgetragen werden
Nur dürfte der Umstand daß während die österreichischen
Bahnen die Verkehrstheilung in den Beziehungen zu Deutsch
land prozentuell formulirten die Vorschläge der preußischen
Bahnen nicht so übersichtlich sind vielmehr fast für jede
Station besondere Bestimmungen vorschlagen es nothwen
dig machen daß die General Konferenz ein Subcomite be
stellt welches die Wirkung der preußischen Vorschläge prüft

und feststellt Dieses Comits dürste allerdings zur Be
wältigung der ihm zuzuweisenden Aufgabe einige Zeit



stllä M Bollmer ein solcher auf das Wohl der Professoren kom
mandirt Letzteren beantwortete der mit erneutem Jubel begrüßte
Rektor Geh Rath Professor Dnbois Reymond Der Redner
rühmte das schöne freundschaftliche Verhältniß das an der Berliner
Universität wie überhaupt an allen deutschen Hochschulen zwischen
Professoren und Studenten herrsche und das sich dadurch wesentlich
von dem an französischen und englischen Universitäten unterscheide
Sein Gruß solle eigentlich der Berliner Studentenschaft gelten da
diese aber nicht auf ihr Gedeihen selbst einen Salamander reiben
könne so fasse er alle deutschen Universitäten zusammen namentlich
auch die Hochschule Königsberg deren rootor nigAiMoöiitisginius
der Kronprinz sei deren Studirender derselbe Hohenzoller einst ge
wesen Begeisterten Jubel fanden diese Worte und mit großer
Exaktheit wurde der Salamander auf das Blühen und Gedeihen der
deutschen Hochschulen gerieben Eine kernige Ansprache hielt alsdann
stuci zur Busch welcher der Stadt Berlin und ihrer leitenden Be
hörden in anerkennender Weise gedachte und daran erinnerte wie die
Bewohner der Hauptstadt in Freud und Leid dem Hohenzollernhause
zugethan sind Auf das Wohl der Stadt Berlin und ihrer Leiter
wurde der von ihm kommandirte Salamander gerieben Später
trat die Fidelitas in ihr Recht wann diese geendet vermögen wir
nicht anzugeben

Nürnberg Das Germanische Museum in Nürn
berg hat seine Glückwunsch Adresse an das kronprinzliche
Paar zur Feier der Silberhochzeit in eine Mappe gelegt
welche Frau Direktor Schi ff mann in München gestickt
hatte und hatte damit zugleich einen besonderen langgeheg
ten Wunsch der Frau Kronprinzessin erfüllt die längst eine
Arbeit von der Hand der Frau Schtffmann zu haben
wünschte Welche Freude das Museum dadurch dem Jubel
paare bereitet geht aus der eigenhändigen Zuschrift hervor
welche die Frau Kronprinzessin neben dem Danke an
das Museum an Frau Schiffmann selbst gerichtet hat Sie
lautet nach dem Fränk Kur

Gern möchte ich Ihnen selbst aussprechen wie un
endlich erfreut wir durch Ihre wunderschöne Arbeit zu
unserer silbernen Hochzeit gewesen sind Ich werde nicht
satt sie anzusehen und finde Ihre Stickereien die schön
sten und künstlerischsten der modernen Zeit in Deutsch
land Der reizende Buchdeckel steht auf meiner Staffelei
in meinem Zimmer und sehr oft am Tage bewundere
ich die Zeichnung Farben und Ausführung und freue
mich an dem harmonischen Eindrucke den sie hervorbrin
gen Meinen besten Dank dafür Ihre

Victoria Kronprinzessin
Hamburg 9 Februar früh Die Bürgerschaft setzte

in ihrer gestrigen Sitzung die Berathung der Zollanschluß
srage fort Nachdem Bürgermeister Petersen in der Ge
neraldebatte nochmals lebhaft für das Projekt 12 z eingetre
ten war wurde dieselbe geschlossen Zur Spezialdiskussion
verlangte Niemand das Wort es wurde daher zur Abstim
mung geschritten und hierbei der Antrag Lutteroth und Ge

nossen auf Wiederaufnahme des Projektes 6a Einbeziehung
des Kehrwieders des Brooks und Wandrahms in das Frei
hafengebiet mit allen gegen 53 Stimmen angenommen
Dieser Beschluß ist kein definitiver sondern erfordert noch
eine zweite Lesung welche auf nächsten Mittwoch festgesetzt

wurde
Straßburg i E 9 Februar Die Elsaß Lothrin

gische Zeitung schreibt Französische Blätter haben bei Be
schreibung der Bestattung Gambetta s die Nachricht verbrei
tet daß im Zuge der Leidtragenden verschiedene elsaß lothrin

gische Städte vertreten gewesen seien Obwohl von vorn
herein anzunehmen war daß diese Nachricht nur anf De
monstrationen einzelner Persönlichkeiten und nicht auf eine
von Organen der Gemeindeverwaltung abgeordnete Vertre
tung zurückzuführen sei so ist es doch immerhin nicht ohne
Interesse ausdrücklich festzustellen daß nach inzwischen ge
machten Erhebungen keine einzige der in der französischen
Presse namhaft gemachten elfaß lothringischen Stävte bei dem
fraglichen Anlaß offiziell vertreten gewesen ist daß vielmehr
nur die Kundgebungen der in Paris ansässigen elfaß lothrin
gischen Emigration und die Kundgebungen einzelner weniger
Landesangchörigen welchen zur Vertretung elfaß lothringifcher
Städte jedes Mandat fehtte zu jener Nachricht Anlaß ge
geben haben

London 9 Februar Der Unterstaatssekretär Lord
Fitzmaurice hat der gestrigen Sitzung der Donaukonferenz
als zweiter Bevollmächtigter Englands beigewohnt als
Schriftführer der Konferenz fungirte Erowe

Rußland
Petersburg 9 Februar Der Botschafter Fürst

Orloff hat sich gestern auf seinen Posten nach Paris zu
rückbegeben Die Zolleinnahmen bis zum 1 Dezember
1882 betrugen 90 830 958 Kreditrubel gegen den gleichen
Zeitraum des Vorjahres 12 986 633 Rubel mehr Der
Gold und Silber Import betrug 8820 815 Rubel mithin
1 919 970 Rubel mehr der Export betrug 59 581 931 Ru
bel mithin 647 202 Rubel weniger

Vermischtes
I Ein furchtbares Verbrechens ist dieser

Tage in Kasan entdeckt worden Der Kaf List schreibt
hierüber Folgendes Der Polizei wurde die Anzeige ge
macht daß im Hause des Bauern Waissow drei Knaben
in einem unterirdischen Gemach verborgen gehalten werden
Die sofort angestellten Nachforschungen führten einen Poli

zeibeamten vor die verschlossene Thür einer in die Erde ge
grabenen Badstube Auf die Frage wo der Schlüssel zu
dieser Thür sich befinde wurde dem Beamten gesagt der
Schlüssel ist nicht da und hinter der Thür sitzen die Bö
sen verschlossen Nun wurde die Thür erbrochen und
man erblickte einen niedrigen feuchten Raum in welchem
sich drei Knaben befanden die auf die an sie gestellten Fra
gen nur mit ganz schwacher krankhafter Stimme zu ant
worten vermochten stehen und gehen konnten sie kaum und
mußten daher auf Händen herausgetragen werden Die
weitere Untersuchung ergab daß dieses Bauernkinder sind
welche Waissow zur Erziehung anvertraut waren Was
den letzteren bewogen hat die Knaben so grausam zu be
handeln ist noch nicht bekannt Die Unglücklichen hatten
schon 29 Tage lang in der Gefangenschaft gefeffen als sie
endlich befreit wurden Alle drei mußten ins Hospital ge
bracht werden da der eine sich die Füße abgefroren hatte
der andere am Schorf und der dritte an Wassersucht litt
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Ueberficht der Witternng
Am Südostrande einer Depression welche im Nordwesten

der britischen Inseln lagert hat sich ein Theilminimum aus
gebildet welches in Verbindung mit dem hohen Lustdrucke
im Nordosten starke bis stürmische südöstliche Winde im öst
lichen Nordsee und westlichen Ostseegebiete verursacht Im
übrigen Cemraleuropa dagegen wehen meist nur schwache
vorwiegend südöstliche Winde Bei westostwärts fortschreiten
der Erwärmung ist das Wetter über Centraleuropa meist
trübe im Süden sind fast allenthalben Nieder ichläge gefallen
Die westdeutschen Grenzgebiete sind frostfrei Ueber Bri
tannien und Nordfrankreich ist indessen wieder Abkühlung
eingetreten

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
kgl Schiffschleuse bei Trorha am 9 Februar Abends
2,92 am 10 Februar Morgens 2,88 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 9 Februar
Umrechnungs Sätze

1 Dollar 4,25 100 Franks 80 1 Gulden österr
Währung 2 7 Gulden jüdd Währ 12 100 Gul
den hou Währ 170 1 Bancv1,50100 Rubel

S20 1 Livre Sterling 20

Fonds und Staats Papiere

Russ Engl Orient Anl II
do MPräm Anleihe de 1864
do Pr Anleihe de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

UngarischeWoldrente

do dodo Papierrente

62

Deutsche Reichs Anleihe
Consolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1868
do 1850 52 53

Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 n 73

Pfandbriefe
Landschaftliche Central
Pommersche

do
do

do Landes Kredit
Posensche neue
Sächsische
Schlesische landschaftliche neue I II

Rentenbriefe
Pommersche

Posensche

Preußische
Rheinische und Westsälische
Sächsische
Schlesische

4V
4
4

4

3V
4V

4

3V
4

4V
4V
4

4

4

101,73 bz
104,00 B
101,80 bzG
100,90 bz
100,90 bz
93,25 bz
102,90 B

101,25 bz
92,00 G
101,90 bz
103,00 B

100,70 G

100,30 G
100,30 B
100,80 G
101,00 B
101,00 B
100,90 B

Bremer Anleihe de 1374

do do de 1330
Sächsische Staats Anleihe 1369
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose p St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

102, 5 bzG
101,00 G
101,60 G
31,10 B
132,50 bzG
231,75 bz
135,75 bzB
99,50 B
126,50 G

Anhalt Dessaner Pfandbriefe
Brannschw Han Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hyptheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do Ser lil rz 100 1382
do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr uuk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1330 31 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 18721879

135,00 bz
27,70 B

3 147,30 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen
Bergisch Märkische St A 5 127,00G
Berlin Stettiner St Act 4 ab 118 90G
Märkisch Posener St A 4 40,40 G

do St Prior 5Magdeburg Halberstädter B St Pr 3 /z ab 33,00bG
do mit ganzj Dividendensch 3Vz 38,00 bzG
do mit Talon 3 /z 38,00 bzG

Münster Hammer St Act 4 100,50B
Niederschl Märk do 4 100,75 bzG
Rheinische do 6Vs ab 164,30 bz

do B do 4 ab 101,10 GThüringer Ht do 8 a 214,50 bG
Ausländische Fonds

Italienische Rente 5Oesterreichische Gold Rente 4
do Papier Rente 4 /s
do Silber Rente 4do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1360 5
do do 1364Rumänische Staats Obligationen 6

do do fund 5Russisch Englische Anleihe de 1362 5
do confol Anl 1870 5
do do 1871 5do Anleihe 1377 5

do do 1380 4do Orient Anleihe I 5

87,25e bzG
82,20 bzB
66,40 B
66,60 bzB
322,00e bzG
120,10 B
325,25 G
102,90 G
96,60 bz

84 ,90 bz

90 90s 80bz

lrf kl do
71,00 bzG
56,90 bz

57,00 bzB
139,75 bz
136,40 bz
82,25 bz
73,25 bzG
101,40e bzG
74,20 bz
73,25 bz

Deutsche Hypotheken Certifikate

5 103,50 G
4 101,70 G

105,90 G

110,40 bzB
101,00 bzG
97,30 G

103,10 G

5

5

5

5

4V
4

5

t

4V
4

4V2
5
4

5

4V
4

111,20 bz
100,30 G
103,70 bz

108,75 bz
97,90 bzG
113,00 bz
109,20 bz
105,10 bzG
103,10 bz
99,50 G
106,40 bzG
107,00 bzG
97,00 bzG
101,20 bzG
103,10 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm u Stamm
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schwerin Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Frdr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder U Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn

Prioritäts Aktien
227,50 bzG
14,30 bzG
356,25 bz
106,00 bzG
25,70 bz
93,60 bz
180,10 bzG
29 l0 bzG
104,20 bzG
177,00 G
103,00 bz
44,00 G
97,20 B

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Du Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn 95
Kpr Rudolfsbahn gar
Kursk Kiew
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb OS

do B Elbeth 1 Z
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar
Ungarn Galiz

243,40 I
76,75 B
133,60 bzG
128,60 bz
106,00 G
69,75 bzG
118,00 bzG
565,50e bz
346,25 bz

132,30 bz
60,40 5 50 bz

68,75 T

Berlin Dresden St Pr
Sorau Guben St Pr

do
do
do
do

do

Nordhausen Erfurt
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer
Saalbahn
Weimar Gera
Dur Bodenbach

do L

44,00 bz
97,75 bz
92,75 G
106,75 bzG
175,00 bzG
83,75 bzG
48,30 bzG

126,00 G
125,25 G

Eisenbahn Prioritäts Aktie
Bergisch Märkische I Ser

ho II Ser

und Obligationen
47 102,75 G
4 102,75G

Bergisch Märkische IV Ser

do V Serdo VI Serdo VII Ser conv
do VIII Ser
do IX SerBerlin Anhalt H u L

do I ltBerlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv

do llt Ldo I,it 0Berlin Hamb 1 und II Em
do III conv

Berlin P Magdeb I,it u L
do 1,1t 0 neue
do I,it 0 neue
do liit Ldo lätBerlin St II III n VI gar

Cöln Mindener II Em 1353
do III Emdo do I/it ödo 3 /z gar IV Em
do VI Emdo VI üdo VII EmHalle Soran Gnben v St gar L

do 1,it 0 garMagdeburg Halberstadt 1361

do v 1865do v 1873Magdeburg Leipz Pr I it

do lut LMagdeburg Wittenberge
Mainz Ludw 1831
Niederschl Märk II Ser 62 Thlr
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlesische gar llt L
do gar 3 /s liit
do gar 4 /o lät H
do Em v 1879
do do v 1830

Ostpreußische Südbahn L 0
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I Serie

do II Serie
do III Serie
do IV Serie
do V Serie
do VI Serie

Weimar Geraer
Werrabahn I Em

2

4 2

st

102,75 G
102,90 G
103,90 B
103,00 B
102,90 B
104,40 B
102,75 G
102,90 G
102,50 G
102,70 Gk
102,60 B
102,60 B
102,60 B
100,75 G
103,50 B
101,00 G
101,00 G
103,50 Gk s

103,00s bzB
101,00 G

4V

4V

4V

Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank
Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Preuß Jmm Bank 60 /o
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank conv

4

4

4

3

4V
4

4

4V
4 V2

4V
4

4

4V
4

4V
4

4V
4V
4V
4V
4V

102,75 G
100,90 G
104,60 Bk s
103,00 bz
102,90 bz
103,25 G
103,25 Gk
103,00 B
103,00 bzG
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100,75 G
cn 103,00 G

103,25 bzG

103,25 bzG
103,25 bzG
103,25 bzG
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Bergisch Märkische Bergwerk
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampffch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
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Sovereigns Pr Stück
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do Silbergulden per 100 Fl
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20,45 bzG
81,60 bz
170 80 bz

201,50 bz

Bank Diskonto

Amsterdam 5V2 Berlin 4 Lombard 5
Brüssel 4 London 4 Paris 3 Peters
burg 6 Wien 4



Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das dem Gutsbesitzer Franz Naumaun
zu Nockwitz jetzt in Halle a/S gehörige im
Grundbuche von Halle a/S Band 91
Blatt 3530 eingetragene Grundstück

Kartenblatt 11 Parzelle 923/86 Garten
Größe 3 ar 33 und 2,34 Rein
ertrag mit dem nach dem Auszug aus den
Gebäudesteuer Fortschreibungsverhandlungen
darauf errichteten Wohnhaus mit Hofraum
Laurentinsstraße 4 jährlicher Nutzungs
werth 1600
am 12 April 1883 Vorm 11 Uhr

an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 14 April 1883 Vorm 11 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuchblat
tes können in unserer Gerichtsschreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
derweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu

machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzumel
den widrigenfalls sie mit ihren Rechten aus
geschlossen werden

Halle a/S den 6 Februar 1883
Königl Amts Gericht Abtheil VII

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der Handelsfrau

Wilhelmine Laugbein geborene Kopp in
Beesen an der Elster wird heute

am 8 Februar 1883 Vorm 10 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Inspektor Peuschel zu Halle a/S
Klausthorvorstadt 11 wird zum Kon
kursverwalter ernannt

Konkursforderungen sind bis zum
15 März 1883

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in Z 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf

den 5 März 1883 Vorm 11 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forde

rungen auf
den 24 März 1883 Vorm 11 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zim
mer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkurs
masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
ausgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich

tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

15 März 1883
Anzeige zu machen
Königl Amtsgericht Abtheilung VII

zn Halle a/S

44 L ipzig rstras jj
/tT VN j 1 L k I Äetail
Chocoladenfabril

ff Marzipan Mff

Specialität

ff Hall Halloren
ReichU Auswahl

in der Conpitorci Vorziigl
Kaffee Chokolade Biere kc

I Hrößle Ersparnis Z
andern Mitteln gegenüber

Allein ächt mit dieser Schutzmarke

Der rheinische Trauben Brust Ho
nig ein höchst wohlschmeckendes Genuß
u Hausmittel aus dem Extracte edelster
Trauben bereitet ist das selbst in sonst
hartnäckigsten Fällen best bewährte und
billigste Mittel wie dies durch unzäh
lige Atteste und Danksagungen genesener
Personen aller Stände anerkannt ist Für
Familien mit kleinen Kindern
ganz unentbehrlich Verkauf in

4 u Vs Fl in Halle a/S bei den Her
ren Helmöold U Co Droguenhandl
Leipzigers 109 ferner in Ichafstädt bei
C Apei in Mttsrfeld bei G Jkker
in Eisleben bei Theod Merckell

Die am 5 d M im Caf6 David abgehaltene öffentliche Bersammliwg
der Wahlberechtigten hat nach eingehender Erörterung verschiedenster Vorschläge
sich für die Kandidatur der Herren Justizrath Prof vr
und Brauereibesitzer SnA ausgesprochen Indem wir dieses Re
sultat als unseren derzeitigen Bedürfnissen entsprechend aeceptiren empfehlen
wir daher unseren wahlberechtigten Mitbürgern
am 12 Iiu z in erster Linie Herrn Vrauereibesitzer S

für die Zeit bis Ultimo 1883
in zweiter Linie Herrn Justizrath

für die Zeit bis Ultimo 1887
13 Herrn Professor vr f d Zeit bis iiit 188Z

zu Stadtverordneten wähleu zu wollen
Der Bürgerverem für stiidt Interessen
Bekanntmachung

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß der Wähler der II Abtheilung daß bei der am
Montag den 12 d Mts stattfindenden Wahl von 8 Ersatzmännern für die aus der Stadt
verordneten Versammlung ausgeschiedenen Herren Justizrath Fiebtger und Privatmann
Keil die von den Wählern in erster Linie obgegebenen Stimmen als für den Ersatzmann
des Justizrath Fiebiger und die in zweiter Linie als für den Ersatzmann des Privatmann
Keil abgegeben von uns angesehen und hiernach die Anzahl der Stimmen für die einzelnen
Candidaten festgestellt werden wird

Halle den 7 Februar 1883 IZvi
Zernial Wolff PrchlerUm Irrthümer zn vermeiden diene dem geehrten Publikum zur gefl Kenntnis

nahme daß nach Erkundigung an hoher Stelle in Halle das Provinzials Gesangbuch

eingeführt wird und empfehle dahernie
VNUlKbavdor u eoniii mation

in seinen und einfachen Einbänden u billigsten Preisen

Leipz i gerstraße 20
Eine größere Parthie bei der Invenmr zurückgestellter Waaren bestehend in

LiseiMsvdüvvdMsvdirroii laokirteo u
vwallllrt Vassersimsrn aLsemüdlsN

werden

Z außerordentlich billigen Preisen
ausverlauft

ssr H1ri t 8tr 60
Nach bvvnAvtvr Inventur habe ich

eine größere Partie und
für 6 bis 12 Personen

HLvttÄvvkvi Z8vi K LAvvI vil,

ß NV ÄSSö tv KM
Alles in vorzüglichen Qualitäten bei außerordentlich billigen

Preisen zum gestelltMI Ms k vii i IimLeipzigerstratze Nr 92
Im Nvposit Ä i vergüte ich auf bei meinerKasse eingezahltes Geld bis auf weiteres

3 /g gegen einmonatliche Kündigung
3Vs /c gegen dreimonatliche Kündigung

Im Oliv iivsi Vvil vlir bei welchem
2 Zinsen vergütet werden haben die Geldeinleger das Recht

über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a/S M W Z VIRSWS
Bank u Wechsel Geschäft

Am 1 April d I geht die von mir bisher geleitete

Höhere Töchterschule
in Besitz und Verwaltung der Stadt über

Die Schule wird vorläufig in derselben Weife wie bisher weiter geführt
nnd bleibt anch bis zur Fertigstellung eines neuen Schulgebäudes in dem ge
genwärtigen Lokal deshalb können neue Schülerinnen zunächst nur nach Maß
gabe des vorhandenen Platzes eintreten Für das neue Schuljahr werden Schü
lerinnen in die uuterste Klasse aufgenommen doch nicht in Sie beiden folgen
den Klaffen Anmeldungen nimmt entgegen

Frmkzvranntweiu mit Salz in chemischer
Lösung gegen Reißen Rheumatismus zc

Klettenwurzelöl selbst bereitet für den
Haarwuchs

Leberthran selbst gereinigt gegen Skrofeln c
Franzbranntwein mit Ricinusöl gegen

Schuppen sogen Kopfflechten empfiehlt
lolt Luäokellit staatsexaminirter Apotheker

Rannischestraße 24

Der

7, Zu
Halle

lakn ngel
beseitigt sofort u für immer
jeden Zahnschmerz sowie den
üblen Geruch aus dem
Munde und verhindert gänz
lich dieFänlnitz der Zähne
Ein vorzügliches Mundwas
ser 3 Flasche 50 Pfg

ü d IIe 1 auRvII
werden durch M Barheiue s Ra
dikalmittel fofort gänzlich und ge
fahrlos beseitigt Einzig in seiner
Art 5 Flacon 75 Psg

M lLiti litiiicVorhin 8 Prinzenstratze 47

haben bei ina/S Schmeerstratze 39
Enthaarungsmittel

entfernt fpnrlos alle lästigen Haare
LeiAinann ck vo

MDepSt bei 11 iu llentüv Schmeerstr 39

V RssUvu ZUartSi
in eleganter lithographischer Schrift 100 stück

von i an beiSchmeerstr 39

I tlui Los t oiüdillt nM u i I S I iINkür sedilsUeii
gs,v s voss A 2 60 H
Il Ido 1 öllbei Herrn i m iiiPoststraße 3

Soeben erschien die sofortige

Rettung vou Trunksucht
und Beseitigung ihrer allerfchrecklichsten Fol
gen ein Wort zur Warnung und Beruhigung
aller derjenigen welche von diesem schrecklichsten
Laster geheilt und wieder in sicheren Besitz
von Gesundheit und Familienglück gelangen
wollen Diese Brochüre wird franco und
gratis zugesandt

Deutseke oieäioillisel Luvliliimdlulix
iSt i li Mariannenstratze 43

HelmHe Uchboilwils
gegen Husten und Heiserkeit rühmlichst be
kannt durch Güte und Wirkung empfiehlt
bestens vv Sivliukvrt gr Steiustr 1

entgegen

ÄVW 12 188S IKviiÄ Ullir

ooilv
rr Nr miii Ouvertur lZSuwut vou L sstko vön

Volkslieäer für 8o1o Odor und Oi kiikstöi ülaviervortrÄK Okor
UvÄvr vou R uuä RsubIcs OvÄixus in Lolvnos Nusii voll
NslläölLsolill

Lillsts lluillMkrirt 2,50 Nix ullnumillsrlrt 1,50 Nix Ällä ill äsr Nusi Älisll
da llä1uvA äes Höirll LsrküsZörLtrÄZsg 19 u ii dkll

Universität Nusiklelirer
Expedition im Waifenhause Bnchdrnckerei des Waisenhauses in Halle a d S

Ein Hans mit Garten in Giebtchenstein
Burgstraße belegen zu verkaufen Näheres

in Halle Magdeburgerstraße 30 b I

Hypotheken Darlehen
vermittelt prompt und diskret unter conlanten
Bedingungen sowohl auf ländlichen Besitz
als auch auf Stadtgrundstücke

VIi Ä r Heim Halle a/S
Blücherstratze 8a

Verschiedene kleinere auch einige größere
Kapitale Kirchen n Mündelgelder
sind aus feine Hypothek a aus
zuleihen durch

V iv s i Uvimv Halle a/S

Darlehue
aus gnteIStadt Hypothelen zu 4
auch 5 /o werden per 1 April er auch
später gesucht Bitte um Anstellung

Uvimv Halle a/S

all erleä skekkriiiä iil3K8iA kreisen
O KaolL ka tentau vM lagwit l sip7ig

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu Beilagen
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